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Am Samstag, d. 30. Oktober findet im
Schwartbucker Dorfgemeinschaftshaus
wieder der beliebte Büchermarkt des
Landfrauenvereins Hessenstein statt. 

Von 13.00  - 15.30 Uhr können sich große 
und kleine Leseratten wieder mit 

preiswertem Schmökerstoff eindecken.

Liebe Leserinnen und Leser, und schon ist wieder der Herbst da. Die Blätter fallen und die Wahlplakate werden

hoffentlich abgenommen sein, bevor auch sie von alleine herunterfallen. Die Ergebnisse stehen jedenfalls fest. Was

die eine Gruppe von Wähler/innen freut, mag die andere überraschen oder verärgern. So ist das nun einmal. Den een

sien Uhl is den annern sien Nachtigall. Was letztendlich daraus gemacht wird, steht zum Zeitpunkt der Drucklegung

dieses Tönkers noch nicht fest, aber wir freuen uns, dass „unser“ Kristian Klinck es geschafft hat und als Direktkandidat

in den Bundestag einziehen wird. In Hohenfelde konnte er 34,3, in Tröndel 33,2 und in Schwartbuck 34,6 % der Stimmen

auf sich vereinigen. Die Wahlbeteiligung lag im gesamten Kreis Plön mit 76,5 % erfreulich hoch. 

Nun heißt es abwarten und Tee trinken. In diesem Sinne wünschen wir einen gemütlichen Herbst      

Ihre Tönker-Redaktion
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Fahrräder · Elektrofahrräder

 Große Auswahl
 Fahrradvermietung
 Elektroradvermietung
 Reparatur-Sofortservice

Verkauf · Reparatur · Verleih · Pannenservice

Auf dem Hasenkrug 2a · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 46 90 · www.zweirad-scheibel.de

Neue Vorsitzende beim SPD-Ortsverein Schwart-

buck (BM)

Ausgerechnet am Freitag, dem 13. August, traf sich der

SPD-Ortsverein Schwartbuck zur diesjährigen Mitglieder-

versammlung, die coronabedingt um gut ein halbes Jahr

verschoben werden musste. Das Datum erwies sich indes

keineswegs als nachteilig. 

Die turnusmäßig stattfindenden Vorstandswahlen wurden

diesmal mit einiger Spannung erwartet, da die Vorsit-

zende, Dr. Maren Mecke-Matthiesen, sich nach einund-

zwanzig Jahren von ihrem Amt zurückziehen wollte, um

jemandem aus der jüngeren Generation Platz zu machen. 

Dieser Wunsch konnte auch problemlos erfüllt werden,

denn mit Kirsten Thomassen (rechts im Bild), die einstim-

mig gewählt wurde, sieht sich die Schwartbucker SPD gut

gerüstet für die bevorstehenden Aufgaben. 

Kirsten Thomassen lebt seit ihrer Schulzeit im Dorf und

kennt als berufstätige Mutter von zwei heranwachsenden

Kindern die Probleme der Familien und Jugendlichen auf

dem Lande aus erster Hand.

Zweiter Vorsitzender bleibt Werner Schönzart, Kassenwart

Heino Dempwolf und Schriftführerin Birgit Manzke.
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Trö(n)deler Schenkschrank (M.L.)

Diese tolle Idee wurde bereits im vergangenen Jahr geboren. Damals sprachen mich Claudia Colberg und Hilke Haß-

Heiser an und fragten, was ich von der Idee halten würde, am alten Feuerwehrgerätehaus im Ortsteil Emkendorf eine

Art Tauschschrank aufzustellen. Jeder packt das rein, was er nicht mehr braucht, aber noch funktioniert (nur keine Klei-

dung) und darf auch rausnehmen, was er brauchen kann.

Der Weg dahin war allerdings lang. Erst musste die Zustimmungen der Gemeinde und auch des Pächters eingeholt

werden, dass wir dort ein Plätzchen für unsere lieben Mitbürger einrichten dürfen. Ein Schränkchen sollte es werden

und auch noch eine Sitzgelegenheit. Ein Mülleimer musste auch her.

Nach einigen Abklärungen wurde das Vorhaben Anfang Juli diesen Jahres dann sehr konkret. Der Schrank war am An-

fang noch blau und musste natürlich aufgehübscht werden. Dazu wurde Holz zugesägt, angebracht, der Schrank grun-

diert und zwei mal neu gemalert, die Bänke geschliffen, der Flyer entworfen nebst Zeichnung, diese vervielfältigt und

verteilt, der Rasen nochmals gemäht und ein Untergrund für den Schrank installiert. Auch diesen haben wir natürlich mit

einem Holzschutz versehen, damit wir möglichst lange was davon haben.

Das Ganze war ein sehr schönes Projekt, welches wir nur aufgrund der vielen Spenden aller Mitwirkenden trotz Corona

umsetzen konnten. 

Und wisst ihr, was wir alle noch total toll finden und warum wir finden, unsere Mühe hat sich gelohnt: Wir konnten fest-

stellen, dass der Schrank ausgiebig genutzt wird. Es ist immer mal wieder was raus aus dem Schrank und was Neues

da. Danke, an alle Nutzer, Genehmiger und den Rest des Projektteams
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Hohenfelder Streuobstwiese

wächst und gedeiht (R.H.)

Liebe Baumpaten, liebe Bürgerinnen und

Bürger,

seit der ersten Pflanzung im Herbst 2019

steht und entwickelt sich die Bürger-

streuobstwiese prächtig. Die ersten Äpfel

konnten und können bereits verkostet

werden und lediglich 2 der 48 Bäume

schwächeln ein wenig. Der Turmfalke vom

Raiffeisengebäude jagt mit seinem

Nachwuchs (2 Jungfalken 2020 und 4

Jungfalken 2021) auf der Wiese und hilft

etwas beim Eindämmen des Wühlmaus-

bestandes.

Nachdem nun 2 Jahre gemäht wurde,

sollen zudem Schafe auf die Wiese, um

mit extensiver Wechselbeweidung die

Artenviel-falt und damit den ökologischen

Wert der Fläche zu steigern. Dazu war es

notwendig, lokal einen festen Knoten-

geflechtzaun zu setzen. 

Zu danken gilt es einmal mehr Jürgen

Lippert für sein herausragendes

Engagement rund um dieses gelungene

und erfolgreiche Projekt.

Am Sonnabend, 20. November 2021, findet die Jahreshauptversammlung

2020/2021 des Sparclubs „Giekauer Kroog“ ab 19.00 Uhr statt. Anmeldun-

gen (Versammlung und Grünkohlessen) bis zum 10. November 2021 im

Giekauer Kroog – Tel 04381 9497 oder persönlich bei Gabi oder Frank im

Kroog. Teilnehmen dürfen nur Personen mit einem der 3 G`s. Der Vorstand

Wie schön, wenn man im Herbst
Früchte, Nüsse und Blumen 
aus dem Garten holen kann.
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HOTEL, FERIENWOHNUNGEN 

und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TEL. 04385 755 / FAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.deDer Bücherschrank in Schwartbuck

Nachdem vor einiger Zeit in den Kieler Nachrichten die kos-

tenlosen Bücherausleihstationen einiger Nachbardörfer

vorgestellt worden waren, kam auch in Schwartbuck die

Frage auf: „Warum haben wir so was eigentlich nicht?“ 

Auf Anregung der Gemeindevertreterin Maren Mecke-Mat-

thiesen wurde das Konzept im Kulturausschuss bespro-

chen und von der Gemeindevertretung abgesegnet. Ein

„Bökerschapp“ sollte es werden, also ein öffentlich zugäng-

licher Schrank für jedermann, aus dem man sich Bücher

zum Lesen oder auch Behalten aussuchen kann, aber

auch welche hineinstellen darf.

Gemeindevertreter Willi Wehrsig hatte die Idee eines Holz-

schrankes mit Glastüren und baute den Schrank nach ei-

genem Entwurf kreativ und sogar komplett kostenlos, da

der Schwartbucker Tischler Ingo Meier großzügig das Ma-

terial dazu gespendet hatte. 

Seit Anfang Juli steht er nun vorm Dorfgemeinschaftshaus

und hat schon viele Bürger und Fahrradfahrer angelockt,

wie die gut gefüllten Regale beweisen. Auch Peggy Good-

knecht und ihre Tochter Anna haben den Schrank für sich

entdeckt und suchen sich hier regelmäßig etwas zum

Lesen aus. 

Heute soll es „Schokolade zum Frühstück“ für Peggy sein,

die Romane und Kochbücher mag, und ein witziges Buch

über den Schulalltag für Tochter Anna, die ansonsten am

liebsten Harry Potter liest. „Weil bei uns die ganze Familie

viel liest, haben wir aber auch schon Bücher hergebracht“,

so die Mutter. „Das stapelt sich ja sonst zuhause bloß über-

all.“ Der Kulturausschuss freut sich jedenfalls sehr über die

rege Nutzung des neuen Bökerschapps.

Kirsten Thomassen

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen. Suchen, zu
verkaufen oder zu verschenken. Der Tönker erreicht
alle Haushalte in den Gemeinden Hohenfelde, Trön-
del und Schwartbuck. Für die Einwohner/innen die-
ser Orte sind private Kleinanzeigen bei uns
kostenlos. 
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Lebendiger Adventskalender in Schwartbuck (MMM)

Viele Menschen aus unserer Gemeinde werden sich an die netten Zusammenkünfte mit Punsch, Gebäck und Gesang

erinnern, die vor Corona  die Adventszeit bereicherten. Ob auf der Terasse, im Carport oder vor der Haustür, überall

waren nette Menschen versammelt, die zusammen Spaß hatten und sich näher kennenlernten. In diesem Jahr wollen

wir es wieder wagen, zumal die Treffen grundsätzlich nicht in geschlossenen Räumen stattfinden. 

Wir  laden deshalb zu einem Planungstreffen ein, damit rechtzeitig Orte und Zeiten bekannt gegeben werden können.

Insbesondere für Neubürger  eine ideale Gelegenheit, um im Dorf „anzukommen“. Wer sich beteiligen möchte, ist herzlich

eingeladen. Das Treffen ist am Mittwoch, d. 10. November um 19.00 Uhr im Feuerwehrraum.
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Fischerklause – in eigener Sache

Die Entscheidung ist gefallen, sie fiel mir nicht leicht, aber

sie steht fest. Am 31.10.21 endet mein Engagement in der

Fischerklause. Ich habe mich entschieden, den

auslaufenden Vertrag nicht zu verlängern. Es waren

schöne, erfolgreiche aber auch sehr arbeitsintensive und

anstrengende 12 Jahre. 

Zu danken gilt es zunächst meiner Familie, die mich in all

den Jahren so wundervoll unterstützt hat und mir den

Rücken für den Job frei gehalten hat. Zu danken gilt es

auch meinem tollen Team, Ihr alle habt es sehr gut

gemacht, ohne Euch wären alle meine Wünsche und Ideen

nicht realisierbar gewesen. 

Zu danken gilt es Ihnen und Euch, liebe Gäste, aus nah

und fern. Ihre/Eure Treue über die ganze Zeit ist

unglaublich, ich bedanke mich ganz herzlich dafür. Und

nun? Mehr freie Zeit für die Familie und für die Freunde,

mehr Zeit für mich privat und meine Hobbys. Neue Arbeit?

Sicher, aber konkret ist derzeit noch nichts. 

Die Zeit wird es zeigen. Meinen Nachfolgern wünsche ich

einen gelungenen, erfolgreichen Start, ich bin sicher, dass

es auch ohne mich erfolgreich weiter gehen wird. 

Ronald Husen

PS: Gutscheine bitte bis zum 31.10.21 einlösen, danach
verlieren sie ihre Gültigkeit.

Ausgefallenes Laternelaufen in Tröndel (M.L.)

Leider muss unser Laternelaufen wieder ausfallen auf-

grund der Corona-Pandemie. Wir als Gemeinde sind ein

öffentlicher Veranstalter und müssten uns an zu viele Auf-

lagen halten. Laut aktueller Verordnung müssten wir zum

einen ein Hygienekonzept erstellen,

es müssen die drei G’s (geimpft, ge-

nesen oder getestet) eingehalten

werden sowohl beim Umzug als

auch beim gemütlichen Beisam-

mensein und noch vieles mehr. 

Das würde heißen, dass wir das

Gelände rund um das Feuerwehrgerätehaus einzäunen

müssten und dann auch noch jemanden beauftragen, der

die drei G’s überprüft, denn diese Verantwortung sollte kei-

nem Gemeindemitglied angelastet werden.

Es geht hier nicht nur um  Aufwand oder  Kosten, sondern

auch um die Verantwortung, die getragen werden muss.

Wir hoffen auf euer Verständnis und auch, dass spätes-

tens im neuen Jahr wieder mehr Normalität einkehrt.

Verschmutzte Wege (M.L.)

Immer wieder werde ich angesprochen, dass ich doch mal

etwas zu den verschmutzten Wegen schreiben soll. Aktuell

sind es nicht nur die Hinterlassenschaften von Hunden,

die viele Mitbürger trifft, sondern auch die Hinterlassen-

schaften von Pferden ist immer wieder Thema. 

Auch bei den Pferdebesitzern gibt es die Eigentümer, die

die Pferdeäpfel nach dem Ausritt einsammeln, aber auch

die, die die Äpfel einfach liegen lassen.

Liebe Pferdebesitzer, für euch gilt das Gleiche wie für die

Hundehalter: Bitte räumt die Hinterlassenschaften eurer

Tiere weg. 
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Zeit für Sport im VfL Schwartbuck

Was: Badminton

Wo:   Sporthalle der Grundschule Schwartbuck
Wann: mittwochs: 19.30 - 22.00 Uhr. (Außer i. d. Ferien),

Was: Damenfußball (Damenspielgemeinschaft 
Schönberg/Schwartbuck)

Wo:  Sportplatz Strandstr. in Schönberg u. Waldstadion
Schwartbuck

Wann: dienstags:19:00 – 20:30 Uhr Schönberg, 
freitags: 19:00 – 20:30 Uhr Schwartbuck

Was: Herrenfußball

Wo:   Waldstadion Schwartbuck
Wann: dienstags + donnerstags ab 18:45 Uhr

Was: Eltern-Kindturnen

Wo: Sporthalle der Grundschule Schwartbuck
Wann: donnerstags 15.00 - 16.00 Uhr / 16.30 - 17.30 Uhr.
(Außer i. d. Ferien),

Was: Nordic Walken 

Wo: Treffen am DGH Schwartbuck 
Wann: mittwochs 11.00 – 13.00 Uhr 

samstags 11.00 – 13.00 Uhr  

Was: Gymnastik

Wo:   Sporthalle der Grundschule Schwartbuck
Wann: dienstags 16.00 -17.00 Uhr (Außer i. d. Ferien),

Was: Selbstverteidigung für Jung und Alt!

Wo:   Sporthalle der Grundschule Schwartbuck
Wann: mittwochs 18.00 - 19.30 Uhr. (Außer i. d. Ferien),

Was: Yoga

Wo: Dorfgemeinschaftshaus Schwartbuck

Wann: dienstags 18.30 - 19.30 Uhr

Was: Pilates

Wo: Dorfgemeinschaftshaus Schwartbuck
Wann: montags von 18.00 - 19.00 Uhr

Kosten pro Pilates-Kurs (8mal): 

Mitglied = 20,-€ / Nichtmitglied = 40,- €)

Der VfL Schwartbuck ist ein Verein für JEDEN, der etwas

für sich und seine Gesundheit machen möchte. Wir freuen

uns auf DICH! Wir wünschen viel Spaß und Erfolg. An-

sprechpartner/Innen und viele weitere Informationen fin-

dest du auf unserer Homepage: VfL Schwartbuck.de

Aktuelles aus der Gemeinde Hohenfelde (R.H.)

Die politische Sommerpause in Hohenfelde hält an. Erst im

Herbst werden wieder Ausschusssitzungen und eine

Sitzung der Gemeindevertretung stattfinden. Die letzte

Sitzung im Juli wurde in Rekordzeit abgehalten.

Überwiegend formelle Beschlüsse, welche die Finanzen

der Gemeinde betrafen – wir berichteten über die

erfreuliche finanzielle Situation in Hohenfelde –  standen

im Mittelpunkt. 

Im Herbst will die Vertretung erneut über  die

Abwasserthematik beraten. Kontakt wurde zum ZVO

(Zweckverband Ostholstein) aufgenommen, der

möglicherweise Interesse an der Übernahme der Anlage

hat, die Vertretung hofft, dass konkrete und belastbare

Zahlen bis zur Sitzung vorliegen. 

Auch über die gemeindeeigenen Wälder an der Maas und

im Krähenholz soll diskutiert werden. Hier geht es um eine

Grundsatzentscheidung, ob weiter wie bisher die

Abholzung und Bewirtschaftung in Händen der Gemeinde

bleibt oder ob die Flächen möglicherweise an die Stiftung

Naturschutz verkauft oder verpachtet werden. 

Ein Ausblick auf die Veranstaltungen im nächsten Jahr ist

derzeit seriös nicht möglich. Die Sitzung des

Kulturausschusses wurde in Abstimmung zwischen

Bürgermeisterin und Ausschussvorsitzendem vertagt, sie

wird stattfinden, wenn die Lage klarer ist, vermutlich Anfang

des nächsten Jahres. 

Auch der “Stührwohld- Abend“ wird erst in 2022 stattfinden,

die Karten bleiben weiterhin gültig, vielleicht kann bereits

im nächsten Tönker ein genauer Termin genannt werden.
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Wo: Landgasthof Giekauer Kroog

Wann: Samstag, 13.11.2021 von 18:00 - 21:30 Uhr

Ticketpreis: 59,90 EUR

Reservierung bzw. Kartenvorverkauf ab sofort möglich

Tel. 04381 9497
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Die Jahreshauptversammlung der SG Hohenfelde findet am Freitag, dem 

15. Oktober 2021, um 19.30 Uhr  im Markt - Treff Raum Hohenfelde statt.

Vorläufige Tagesordnung:

1.       Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
         a.) Totenehrung
2.       Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
3.       Genehmigung der endgültigen Tagesordnung
4.       Verlesen und Genehmigung des Protokolls 2020
5.       Gäste haben das Wort    (Bitte Info an den Vors.)
6.       Ehrungen
7.       Berichte  a) 1. Vorsitzender  b) Jugendwartin  c) Seniorenbeauftragte d) Kassenwart 
         e) Kassenprüfer  
8.      Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
9.       Berichte der Sparten und des Festausschusses:
         a) Spielmannszug  b) Showtanz  c) Tischtennis  d) Gymnastik  
         e) Fußball f) Schützen  g) Festausschuss
10.     Bestätigung der Spartenleiter, (wenn erforderlich)
11.    Feststellung des Inventarvermögens
12.     Haushaltsplan 2021
13.     Wahlen: a) 1. Vorsitzende/r  b) Kassenwart/ in   c) Festausschuss   
         d) Kassenprüfer/ in e)  evtl. Ergänzungs- bzw. Nachwahlen

Anträge (Mitglieder können bis zum 06. Oktober 2021 beim 1. Vorsitzenden  Anträge
schriftlich einreichen). Spätere Anträge werden nicht berücksichtigt!!

15.    Veranstaltungen (Veranstaltungsübersicht Gemeinde Hohenfelde) Ergänzungen?
16.     Anfragen / Mitteilungen

Mit sportlichem Gruß 
Der Vorstand                                                             

Anschrift Anträge:
Albert Wichelmann           Jessica Lantau - Husen             1. Vors. Albert Wichelmann
Vorsitzender                           Schriftführerin                     Am Bahndamm 7,   24217 Fiefbergen

Maske nicht vergessen für den Weg zum oder vom Platz.
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Aktuelles von der Freiwilligen Feuerwehr Schwartbuck-Schmoel:

Am 13.08.2021 haben wir unter strengen Corona-Auflagen (u. a. die

3-G-Regel) unsere Jahresversammlung durchgeführt. Um die An-

zahl der Teilnehmenden so gering wie möglich zu halten, hat sich

der Vorstand dazu entschlossen, dieses Jahr keine Ehrenmitglieder

sowie befreundete Feuerwehren einzuladen.

Neben mehreren Beförderungen gab es einen besonderen Moment:

Unser Kamerad Erster Hauptbrandmeister Karl-Heinz „Kalle“ Antolic

(siehe Foto) wechselte nach über 30 Jahren aktiven Dienstes in un-

serer Wehr von der Einsatz- in die Ehrenabteilung. Sein Sohn Daniel

hielt die Laudatio, in der er den Einsatz von Kalle in all seinen Funk-

tionen würdigte.

Lieber Kalle, wie ich dir bereits auf der Versammlung gesagt habe,

hätte ich vor ca. anderthalb Jahren niemals gedacht, dass ich dir

als dein direkter Nachfolger in meiner Funktion als stellvertretender

Wehrführer für deine geleistete Arbeit offiziell danken darf. Die Zeit

mit dir war mir eine große Freude. Schön, dass du uns mit deiner

Expertise in der Ehrenabteilung erhalten bleibst. Vielen Dank!

Liebe Schwartbucker*innen und Schmoeler*innen, das zeigt uns je-

doch auch, dass wir weiterhin Verstärkung benötigen. 

Sei es tatkräftig in unserer aktiven Wehr in der Einsatzabteilung oder auch passiv als förderndes Mitglied – jede / jeder

ist willkommen. Bei Fragen gerne melden oder einfach einmal reinschnuppern, der Dienstplan ist am Feuerwehrgeräte-

haus ausgehängt. Wir freuen uns auf euch!          

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Holger de Vries (Stellv. Gemeindewehrführer)
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Aus dem Leben eines pflegenden Angehörigen

(M.L.)

Da ich pflegende Angehörige bin, zusammen mit meinem

Mann, ist dies ein Thema, was mich mehrmals täglich be-

schäftigt und auch mein Leben prägt. Aber man wird auch

umsichtiger, wie andere pflegende Angehörige so mit

schwierigen Situationen in dieser Zeit umgehen. 

Wie sieht so ein Tag eines pflegenden Angehörigen eigent-

lich aus? Der Tag startet früh, nämlich dann, wenn der zu

Pflegende aufsteht. 

Zuerst wird der Angehörige ordentlich gewaschen, die

Zähne geputzt, der Angehörige wird dann angezogen, die

Tabletteneinnahme wird unter strengen Augen kontrolliert,

das Frühstück zubereitet und dann kommt vielleicht noch-

mal für 3 Minuten der Pflegedienst (z.B. zum Anziehen der

Kompressionsstrümpfe). Danach muss man schauen, dass

der Angehörige den Vormittag einigermaßen gut bewälti-

gen kann, da man selbst noch arbeiten geht. 

Mittags ist man dann wieder da. Dann sorgt man dafür,

dass der Pflegling was Vernünftiges zum Mittagessen hat,

dann ein wenig Haushalt beim Pflegling und dann noch den

eigenen Haushalt. 

Danach verbringt man oft noch ein wenig Familienzeit mit

dem Pflegling, da dieser ja oft alleine lebt, da der Ehepart-

ner schon vor einiger Zeit gegangen ist. Danach heißt es

Abendbrot zubereiten und gegen 21 Uhr oder später den

Pflegling fertig machen fürs Bett.

Nun fragt sich der ein oder andere, warum geht man denn

noch arbeiten, in Teilzeit oder Vollzeit, wenn man pflegt.

Zum einen tut man wenigstens ein paar Stunden mal was

nur für sich und zum anderen steht das Pflegegeld dem

Pflegling zu. 

Davon mal ab, dass ein Pflegling von der Krankenkasse

nur das reguläre Pflegegeld, je nach Pflegegrad, bekommt. 

Bei Pflegegrad 2 sind es 316,00 Euro, bei Pflegegrad 3

sind es 525,00 Euro, bei Pflegegrad 4 sind es 728,00 Euro

und bei Pflegegrad 5 sind es 901,00 Euro. 

Ist ein Pflegling z.B. an Demenz erkrankt, ist sehr viel Hilfe

bzw. Zeit erforderlich. Aber viele Demenzkranke haben ge-

rade mal Pflegegrad 2 oder 3. 

Seit Jahren werden unsere Politiker, egal welcher Fraktion,

angeschrieben und darum gebeten, dass diese sich mehr

dafür einsetzen, dass auch pflegende Angehörige eine ent-

sprechende Bezahlung für ihre Tätigkeiten bekommen.

Besonders stark macht sich da Kornelia Schmidt mit ihrem

Verein „Pflegende Angehörige e.V.“. 

Ferienhaus der Stiftung Kertz eingeweiht (MMM)

Im Juni war es endlich soweit. Das auf dem Grundstück

Dorfstraße 37 in Schwartbuck entstandene Ferienhaus der

Stiftung Kertz konnte endlich eingeweiht werden. Auch hier

hatte die Pandemie die unrsprünglichen Pläne über den

Haufen geworfen.

Die Stiftung betreibt ein barrierefreies Ferienhaus, in dem

hilfsbedürftige Personen mit Betreuenden oder Familien-

angehörigen Ruhe und Erholung finden. 

Zu den Wohneinheiten gehören das Haupthaus für bis zu

10 Gäste und ein separates Gebäude für bis zu 4 Betreu-

ende. Die angrenzende Einliegerwohnung bietet Platz für

bis zu 5 Gäste. Somit sind insgesamt Räumlichkeiten für

bis zu 19 Personen vorhanden. 

Das ebenso komfortabel wie bequem ausgestattete Haus

bietet alles, was Menschen mit den verschiedensten Be-

einträchtigungen zur Unterstützung brauchen.

Im Garten gibt es einen Sinnpfad, eine Boulebahn und ein

Außenschachfeld. Hollywoodschaukeln, gemütliche Sitz-

säcke und mehrere Sitzgruppen mit Gasgrills bieten wei-

tere Möglichkeiten zum Entspannen. 

Die Gemeinde Schwartbuck freut sich über die Bereiche-

rung des Dorfes durch diese gelungene Einrichtung.
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Kinderferienprogramm der SG Hohenfelde 

Auch in diesem Jahr fand das Kinderferienprogramm statt.

Jeden Montag trafen sich - trotz des schönen Wetters -

Kinder im Alter von 1 – 9 Jahren im bzw. am Sportheim,

um einen schönen Nachmittag zu verbringen.

Jugendwartin Meike Klausberger-Prieß und Jessica

Lantau-Husen hatten wieder ein buntes Programm

zusammengestellt. 

Am ersten Tag bastelten wir fliegende Fische aus

Klopapierrollen. Es wurden Halbkreise aus Seidenpapier

ausgeschnitten und als Schuppen auf die Klopapierrollen

geklebt. Am Ende wurde ein kleines Loch in die

Klopapierrolle gepiekst, dadurch ein Faden gezogen, und

der Faden an einem Stock befestigt. Am Montag darauf

bemalten wir weiße Tassen mit bunten Farben. Eine

Woche später stand Tanzen auf dem Programm. 

Zu vielen verschiedenen Liedern, z. B. Ententanz,

Aramsamsam, Flieger, Das Lied über mich, Die

Weltraummaus, tanzten nicht nur die Jungs und Mädchen,

sondern auch die Muttis und eine Oma war auch mit dabei.

Das Highlight - eine Woche später - war wieder das Batiken

von T-Shirts. Es wurden Bänder in weiße T-Shirts geknotet

und in Eimer mit Farbe (grün, blau, rot, gelb) und danach

20 Minuten zum Trocknen in die Sonne gelegt. 

Auch einige Eltern „batikten“ sich ein T-Shirt. Am

vorletzten Montag wurden Figuren aus Stein und Papier

gebastelt. Es entstanden Marienkäfer, Blumen, Fische,

Frösche und vieles mehr.

Eigentlich wollten wir zum Abschluss des

Kinderferienprogramms zum Spielen und Picknicken auf

den Abenteuerspielplatz in Wendtorf. Leider machte uns

Petrus einen Strich durch die Rechnung, sodass wir doch

am Sportheim bleiben mussten. Dort wurden dann

spontan Sandbilder gebastelt. Eine Mutti hatte noch

Wasserbomben mitgebracht und die Kinder hatten viel

Spaß sich diese gegenseitig vor die Füße zu werfen.

Danach gab es noch Würstchen, Nuggets und Pommes

für alle. 

Mit den älteren Kindern (ab 8 Jahren) waren wir in

Kalifornien Minigolf spielen. Eigentlich wollten wir auch

Kanu fahren, aber auch hier machte Petrus nicht mit,

sodass wir den Termin verschoben haben.

Bedanken möchten wir uns bei den Eltern, die beim Auf-

und Abbau geholfen haben, Jürgen, Käthe und Achim,

und für die kleine Aufmerksamkeit am Abschlusstag. Wir

haben uns sehr gefreut.

Meike Klausberger-Prieß und Jessica Lantau-Husen

Zirkus Bärenhöhle - Sommerfest im Schwartbucker Kindergarten (MMM)

Bevor es in die Sommerferien ging, zeigten die Kinder aus der Bärenhöhle noch einmal, was sie können. Akrobaten,

Seiltänzerinnen und wilde Tiere, die durch brennende Reifen sprangen, präsentierten den staunenden Eltern eine ab-

wechslungsreiche Show.

Kindergartenleiterin Melanie Lantau und ihr Team hatten sich sehr viel Mühe gegeben, damit jedes Kind mit einer Zir-

kusnummer glänzen konnte und der Stolz auf die Darbietungen war den kleien Akrobaten deutlich anzusehen. 

Ergänzt wurden die Zirkusnummern durch ein leckeres Buffet, zu dem jede Familie etwas beigetragen hatte. Es war

deutlich zu spüren, dass die gute Stimmung sich nicht nur auf diesen fröhlichen Nachmittag beschränkte. Für die Schul-

anfänger bedeutete der Tag jedoch zugleich den Abschied vom Kindergarten. 

Nach den Sommerferien wurden wieder alle Plätze belegt und die Erzieherinnen freuen sich, dass sie nun zu dritt sind

und somit gut gerüstet ins neue Kindergartenjahr starten konnten.
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Feuerwehr Hohenfelde ist digital – Wissen, wer kommt

Anfang 2021 haben wir ein digitales Verfügbarkeits-Anzeigesystem, DIVERA 24/7, eingeführt. Eine App auf den Handys

der Löschkräfte ermittelt permanent die Wegezeit bis zum Gerätehaus, wo die Daten auf einem Bildschirm angezeigt

werden. Damit kann erkannt werden, ob die Personaldecke für einen Einsatz zu jeder Tageszeit ausreichend zur Verfü-

gung steht.

Im Alarmfall drücken die Aktiven einen Button auf ihrem Handy, um ihre individuelle Eintreffzeit zu senden.

Die Anzeige ist unterteilt nach Eintreffzeit in 5 Minuten (dunkelgrün), 7 Minuten (hellgrün) und 15 Minuten (gelb)  bzw.

wer nicht einsatzbereit ist (rot). Zusätzlich werden einige Qualifikationen mit der Anzahl angezeigt, wie LKW-Führer-

scheininhaber (C), und Atemschutzgeräteträger (AGT). Den Einsatzkräften und insbesondere dem Einsatzleiter werden

dadurch zur Einsatzvorbereitung wichtige Informationen geliefert. Das Bild zeigt exemplarisch links die Eintreffzeit 5 Mi-

nuten, 15 Kräfte kommen, davon haben 5 den LKW-Führerschein C, 7 sind Atemschutzgeräteträger. 

Ludwig Fink, Gemeindewehrführer

Schwartbuck - Aus der Gemeindevertretung

(MMM)

In ihrer Sitzung am 14. September gab die Gemeindever-

tetung den Weg frei für eine von der Hessischen Hausstif-

tung auf einer der Schmoeler Flächen geplanten

Freiflächen-Solaranlage, indem mit der Firma SolarWind

Projekt GmbH ein städtebaulicher Vertrag geschlossen

wird. Der Gemeinde  werden  dadurch 70 %  

der anfallenden Gewerbesteuer zufließen.

Die Fläche unter den Solarmodulen soll bio-

divers eingesät und von Schafen beweidet

werden.

Als finanziell besonders belastend erweist

sich die gesetzlich vorgeschriebene Ent-

schlammung der Klärteiche, die im Haushalt

mit rund 309.000,- Euro zu Buche schlägt.

Eine weitere Maßnahme, die ins Geld geht,

sich für die Einwohner aber immerhin positiv

bemerkbar machen wird, ist die Umrüstung

der Straßenbeleuchtung auf LED. 

Ebenfalls spürbar dürften die Asphaltarbeiten

Richtung L 165 sein, für welche die Gemein-

devertretung in dieser Sitzung den Auftrag er-

teilt hat.

Zu guter Letzt konnte bekannt gegeben wer-

den, dass sowohl das Tannenbaumanleuch-

ten (27.11. um 17.00 am DGH) mit der

Feuerwehr, als auch der Lebendige Advents-

kalender (siehe. S. 6) in diesem Jahr wieder

stattfinden werden. 

Die Termine aller Gemeindevertretungen und Ausschüsse

samt Einladungen und Protokollen finden Sie jetzt online

auf der Homepage des Amtes Lütjenburg.

https://ratsinfoservice.de/ris/amtluetjenburg



Campingshop Ostsee-
strand Hohenfelde

Noch bis zum 15. Oktober

Täglich frische Brötchen
und Backwaren

Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag  7.00 -
11.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr

Samstag, Sonntag u. Feier-
tags  7.00 - 12.00 Uhr -

14.00 - 16.00 Uhr 
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Mitgliederversammlung des VfL Schwartbuck (BM)

Am 17.09.2021 fand nach langer coronabedingter Ver-

schiebung wieder eine Mitgliederversammlung des VfL

Schwartbuck statt. Obwohl lange Zeit keine sportlichen Ak-

tivitäten und Feste stattfinden konnten, sind die meisten

Mitglieder ihrem Verein treu geblieben. Der erste Vorsit-

zende kündigte ein Laternelaufen am 22.10.2021 und eine

Weihnachtsfeier am 11.12.2021 im Giekauer Krug an. Der

Kassenwart konnte eine positive Bilanz verkünden. Die

verschiedenen Spartenleitungen berichteten, dass der

Sportbetrieb auch in der Halle wieder begonnen hat. Das

gibt es im VfL (in Klammern die Spartenleitung):

Badminton (Jürgen Ihms), Frauenfußball als SG mit dem

TSV Schönberg (Jörg Nohns), Gymnastik (Ilse Schuma-

cher), Herrenfußball (Jörg Nohns, Maik Braunschweig),

Kinderturnen (Yvonne Nohns), Nordic Walking( Ilse Schu-

macher), Pilates und Yoga (Olivia Teske), Selbstverteidi-

gung (Jörg Öllerking).

Der wichtigste Tagessordnungspunkt waren die Neuwah-

len, hier gab es keine Überraschungen, denn bis auf die

Kassenprüfer wurden alle Vorstandsmitglieder wiederge-

wählt.

1. Vorsitzender: Thies Ruhberg (für 1 Jahr)

2. Vorsitzender: Achim Hass (für 2 Jahre)

Kassenwart: Michael Teske (für 2 Jahre)

Jugendwartin: Yvonne Nohns (für 1 Jahr)

Schriftführerin: Martina Zietz (für 1 Jahr), 

Kassenprüfer: Simon Scheel und Willi Wehrsig (für 1 Jahr)

Für 50jährige Mitgliedschaft wurden mit Urkunde, Ehren-

nadel und einem Präsentkorb geehrt: Wiebke Quattert,

Manfred Petersilie (wird nachgereicht), Dora Voß, Helmut

Lorenzen und Kurt Ehlers. 

-Kandidat Kristian Klinck gewinnt (MMM)

Ob es an der lustigen Runde (siehe oben)  lag, die sich

beim fröhlichen „Grillwurst-und-Freibier-Wahlkampf“der

Schwartbucker SPD auf dem Dorfplatz versammelt hatte,

wissen wir nicht.

Fest steht in jedem Falle, dass Kristian Klinck als Direkt-

kandidat für die SPD nach Berlin gehen wird. Nachdem es

lange Zeit ziemlich trübe für die Genossen aussah, kam

zuletzt doch noch Fahrt auf und die Umfragewerte ließen

auf gute Ergebnisse hoffen. 

Die Hoffnungen wurden am 26. September mehr als erfüllt,

denn neben Kristian Klinck zieht die Schleswig-Holsteini-

sche SPD mit weiteren sieben Direktkandidaten in den

Bundestag ein. 

Aber wie heißt es so schön: Nach der Wahl ist vor der Wahl

und im nächsten Frühjahr gibt es wieder Wurst und Bier

auf dem Dorfplatz, denn im Mai 2022 ist in Schleswig-Hol-

stein Landtagswahl.

Der Kulturauschuss Schwartbuck lädt zu einer

Lesung mit „seiner“ Krimiautorin ein

Am Samstag, d. 13. November, wird eine coronabedingt

um mehr als ein Jahr verschobene Veranstaltung im Dorf-

gemeinschaftshaus endlich stattfinden können. 

Maren Mecke-Matthiesen liest ab 19.00

Uhr aus ihrem Krimi „Hateful Child oder

Weil wir das Schlimmste voneinander

wissen“. 

Da dessen Erscheinen mit dem ersten

Lockdown zusammenfiel, gab es zu-

nächst kaum Möglichkeiten, das Buch

bekannter zu machen..

Franziska von Ohlen von der Lütjenbur-

ger Buchhandlung am Markt steht mit

einem Büchertisch bereit, sodass auch

signierte Exemplare erworben werden

können. 

Der Kulturausschuss freut sich, endlich

wieder ein wenig Leben ins DGH zu brin-

gen und sorgt selbstverständlich auch für

eine gesellige Atmosphäre mit Getränken

und Knabbereien.

Kirsten Thomassen
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Liebe Sponsoren, Unterstützer und Freunde der DSG Schönberg-Schwartbuck,

an dieser Stelle ein paar persönliche Worte an euch. Es ist aktuell schwer vorhersehbar, ob wir, wie gewohnt, persönlich

bei euch vorbeischauen können und wir sind uns auch nicht sicher, ob das überall so erwünscht ist, unter den gegebenen

Bedingungen.

Seit mehr als einem Jahr gab es nunmehr kein einziges Spiel unserer Damen, es gab über eine sehr lange Zeit keine

Treffen und kein gemeinsames Training. Natürlich gab es auch keine Berichte und keine Stadionzeitung, über die wir

unsere Dankbarkeit über eure Unterstützung mitteilen konnten.

Corona hatte uns alle, den einen mehr, den anderen weniger im Griff. Corona hier, Covid 19 da, von einem auf den an-

deren Tag veränderte sich vieles in unserem Leben - Maske tragen, drinnen und draußen, keine familiären Feiern, keine

Partys, keine Abschlussfeiern, nicht einmal gemeinsame Trauerfeiern - etwas Unsichtbares, nicht Greifbares sollte unser

tägliches Leben auf den Kopf stellen. Angst wurde für viele zu einem ständigen Begleiter, Angst vor Erkrankung der ei-

genen Person, Familienmitgliedern und Freunden, Angst um den Arbeitsplatz, Angst vor Berührungen und Unsicherheit

bei so vielen Tätigkeiten, die täglich unser Leben bestimmen. 

Nun aber ist wieder Licht am Horizont und beispielhaft für viele altbekannte und für selbstverständlich gehaltene Abläufe

in unserem Leben, geht es nun auch bei unseren Fußballdamen wieder zurück zu liebgewonnenen Aktionen. Wir dürfen

wieder trainieren, auch Testspiele sind wieder erlaubt und es scheint, als könne die kommende Saison wieder ganz nor-

mal Fußball gespielt werden können. Die ersten Trainingseinheiten wurden bereits mit Eifer und großer Freude absolviert,

unsere Damen brennen darauf, sich wieder mit anderen Mannschaften messen zu können.Tatsächlich ist es dem Trai-

ner- und Betreuerteam um Jörg Nohns, Rainer Jahns und Martina Zietz gelungen, die Truppe beieinanderzuhalten und

sogar die eine oder andere neue Spielerin zu gewinnen. Dazu an anderer Stelle aber mehr.

Die DSG Damen bitten euch, im Bewusstsein, dass sich vielleicht auch eure Situation negativ entwickelt haben kann,

nun wieder um eure Unterstützung, natürlich nur, sofern dies auch weiterhin möglich ist, denn darauf sind wir auch wei-

terhin angewiesen, sowohl mental, als auch materiell. Wir würden weiterhin gerne unsere Stadionzeitung gestalten, von

uns und über euch berichten, Spielerfolge und Niederlagen mit euch teilen, die regelmäßig anfallenden Kosten, die die

Vereine ohne eure Hilfe nicht alleine bewältigen können, gesichert wissen. Wir würden uns riesig darüber freuen, wenn

ihr uns wieder so, wie vor der Pandemie, begleiten und unterstützen könnt- dafür bedanken wir uns von ganzem Herzen!

Für Rückfragen, oder dem Wunsch nach einem persönlichen Gespräch ruft uns an:

Jörg Nohns 0171-8268150, Martina Zietz 0157-57939063 Das Trainer- und Betreuerteam und die Damen der DSG


